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Das pralle Leben

Unterzeile

Von Michael Merz

Eine Seefahrt, die ist lustig ... Um an solch einem Spaß teilzuhaben, muss man
sie nicht einmal antreten, sondern braucht sich nur – wie Jonas Beck aus Berlin
– mit der Kamera in der Hand an ein Terminal für Kreuzfahrtschiffe stellen. Der
37jährige hat damit den 3. Preis der Kategorie »In Bewegung« des »Blende«-
Wettbewerbs, der jedes Jahr von deutschen Tageszeitungen und der Prophoto
GmbH ausgerichtet wird, gewonnen. 125 Amateurfotografinnen und -
fotografen haben diesmal insgesamt 417 Bilder an junge Welt geschickt. Die
Jury hatte keine leichte Aufgabe, daraus die besten auszuwählen. Nun liegen sie
vor: In dieser Beilage sind einige besonders sehenswerte Werke zu sehen, noch
mehr davon ab Freitag in der jW-Ladengalerie in Berlin. Natürlich wird auch in
diesem Jahr wieder ein »Blende«-Kalender entstehen.

Es ist das pralle Leben, das die Teilnehmerinnen und Teilnehmer festgehalten
haben. Der Witz kommt nicht zu kurz – als Beispiel seien hier der »Markt der
Ikonen« oder der »Schwerlasttransport« auf den Seiten 4 und 5 genannt. Und
auch die künstlerische Darstellung sozialer Missstände, auf die in jW großen
Wert gelegt wird, ist teilweise beeindruckend. Exemplarisch sind hierfür Lutz
Jähnichens in Buenos Aires beobachtetes Licht- und Schattenspiel (Seite 6) oder
Alexej Brykowskis Szenerie vor einer Werbetafel (Seite 7).

Das vorgegebene Thema »In Bewegung« war mit 163 Beiträgen die beliebteste
Kategorie, John Evers aus Wien hat hier den Sieg errungen – mit dem Bild
dreier Sportlerinnen verschiedener Generationen (Seite 2). Bemerkenswert
unter anderem auch der von Perry Wunderlich aus Saalfeld eingefangene
»Augenblick« (Seite 3). 124 Einsendungen erreichten jW zum Thema
»Verkehrte Welt«, für das allerlei Skurriles und Abseitiges festgehalten wurde.
Kicker und Kreide statt Smartphone und Computer, das ist die »Schöne analoge
Welt«, auf die sich ausschließlich Jugendlich einlassen durften und uns dazu
100 Fotos schickten. Schwieriger schien die fotografische Arbeit am Thema
»Mietenwahnsinn« zu sein – für diese Kategorie wurden nur 30 Bilder
eingesandt. (mme)
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